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Samtgemeinde
Land Wursten

Heute in
Dorum
····························································

Zumba mit Melanie, TuS Dorum,
Kontakt: 0160/8575112, Turnhalle
Schulzentrum, 19 Uhr.
Wohnberatung für Senioren in der
Samtgemeinde Land Wursten, Berate-
rin: Toos Rutten, 04742/254971.

Midlum
····························································

Quellwasserfreibad, Am Sport-
platz, 14 bis 19 Uhr.
Jugendfreizeitstätte, Kontakt: Pe-
tra Müller, 04741/2594, Kirchpfad
3, 15 bis 20 Uhr.
Pfarrbüro geöffnet, Kirchpfad 5,

04741/1291, 9 bis 12 Uhr.

Misselwarden
····························································

Fahrbücherei, Bushaltestelle, 17 bis
17.10 Uhr.

Mulsum
····························································

Tischtennis, Jugend, TSG, Leitung:
Jens Schnorbusch, Turnhalle, 18.30
bis 19.30 Uhr.
Tischtennis, Herren, TSG, Leitung:
Lutz Behme, Turnhalle, 19.30 bis 22
Uhr.

Padingbüttel
····························································

Fahrbücherei, Am Wehl/Bushalte-
stelle, 17.15 bis 17.30 Uhr.

Wremen
····························································

Schießen für Gäste, Schützenver-
ein, Schützenhaus, 19 Uhr.
Pfarrbüro, 04705/273, St.-Wille-
hadi-Kirche, 8.30 bis 12 Uhr.
Besichtigung und Andacht, St.-
Willehadi-Kirche, 15.15 bis 16.45 Uhr.
Museum für Wattenfischerei,
Dorfplatz, 14 bis 17 Uhr.
Kurioses Muschelmuseum, Ro-
senstraße 3, 10 bis 12 Uhr, 14 bis
16.30 Uhr.
Leuchtturm „Kleiner Preuße“,
bei Schietwetter geschlossen, Wremer
Tief, 13 bis 15 Uhr.
Fahrbücherei, Grundschule, 16.20
bis 16.50 Uhr.

Innerhalb von neun Monaten
hatten Schule, Mensa, Kollegium
und Caterer verschiedene Aspek-
te rund um ihre Schulverpflegung
verbessert. Dabei wurde auch von
den Schülern das Thema „Ge-
sundheit und ausgewogene Er-
nährung“ im Unterricht in den
Fokus gestellt.
Ökotrophologin Tanja Bolm

von der Verbraucherzentrale be-
gleitete das vom Niedersächsi-
schen Ministerium für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz gefördert Projekt
von Anfang an.
„Wir haben uns in diesem Jahr

erstmals an der Aktion beteiligt“,
erklärt Schulleiterin Sabine Fran-
ke-Schulz. Dabei ginge es in ers-
ter Linie um kleine Schritte und
Verbesserungen rund um die
Mensa. So wurde auf Anraten der
Ökotrophologin am Waschbe-
cken in der Mensa auch Einmal-
handtücher und ein Seifenspen-
der installiert. So könnten sich
die Schüler direkt vor dem Essen
noch einmal die Hände waschen,
so Franke-Schulz. Auch gäbe es
mittlerweile jeden Tag ein
Fleisch- und ein vegetarisches
Gericht zur Auswahl. Ebenfalls
gehöre immer ein Salat dazu.
Allen Schülern steht jederzeit

ein kostenloser Wasserspender
zur Verfügung, der mittlerweile
gut genutzt wird. Schul-Caterer
Andreas Tolle hat seine Angebote
von der Deutschen Gesellschaft

für Ernährung zertifizieren lassen.
Dazu gehört zum Beispiel, dass
mindestens 20 Vollkornprodukte
und 15 Milchprodukte pro Monat
auf dem Speiseplan stünden, er-
läutert Ehefrau
Jessica Tolle.
„Wir haben im
vergangenen
Schuljahr die
7. Klassen ge-
fragt, wie zu-
frieden sie mit
der Mensa
sind“, so
Deutschlehre-
rin Susanne
Knaus.
Natürlich

wurde auch nach dem Liebling-
sessen gefragt. Erstaunlicherweise
stehen bei den Schülern Pfannku-
chen mit Apfelmus, aber auch
Fischgerichte ganz oben auf der
Hitliste. „Ein Großteil der rund
40 Schüler, die täglich in der
Mensa essen, finden die Gerichte

auch gut“, versichert Knaus. „Wir
mussten aber auch erst einmal
Überzeugungsarbeit leisten“, erin-
nert sich die Lehrerin.
Dass es gesundheitliche Aspek-

te dafür gäbe, dass Kinder nur
kleine Fleischportionen essen, sei
anfangs eben noch nicht bei allen
Eltern bekannt gewesen.
Ein weiteres Projekt wurde

kürzlich von den Profilklassen
„Gesundheit und Soziales“ im 9.
und 10. Schuljahr – zusammen
mit den Fünftklässlern – durchge-
führt. Dies sei sehr gut angekom-
men und hätte allen Schülern
sehr viel Spaß gemacht, so Fran-
ke-Schulz.
Nach den Sommerferien will

die Oberschule den zweiten Stern
in Angriff nehmen. Zu den Ideen
gehört unter anderem ein Salat-
angebot zum Sattessen, Motto-
Wochen in der Mensa, die vorher
im Erdkundeunterricht erarbeitet
werden oder auch feste Büfett-
tage. (ul)

Ein Stern fürs Schulessen
DORUM. Einen Stern für die gute
Qualität und gesunde Auswahl des
Mensa-Essens hat die Oberschule in
Dorum von der Verbraucherzentrale
Niedersachsen bekommen. Insgesamt
wurden in Hannover 21 niedersächsi-
sche Schulen ausgezeichnet. Das ist
dem Team um Susanne Knaus als Ko-
ordinatorin der Ganztagsschule in
Dorum aber noch nicht genug. „Wir
optimieren unser Angebot weiter
und wollen den zweiten Stern“, kün-
digt die Lehrerin an.

Dorumer Oberschule erfolgreich auf „EssKurs“ – Verbraucherzentrale lobt Verpflegungskonzept

Bei der Verleihung des ersten Sterns für die Mensa der Oberschule Dorum überreichte Ökotrophologin Tanja Bolm (rechts) Koordinatorin Susanne
Knaus (Mitte) und Jessica Tolle ein altes Telefon als Symbol des schnellen Drahts und kurzen Weges zum Caterer. Foto Ulich

»Wir optimie-
ren unser Ange-
bot weiter und
wollen den
zweiten
Stern.«
SUSANNE KNAUS,
LEHRERIN UND KO-
ORDINATORIN DER
GANZTAGSSCHULE
OBERSCHULE DO-
RUM

Gemeinde
Beverstedt

Heute in

Beverstedt
····························································

Acrylmalerei für Kinder, 15 bis 16
Uhr „Minis“ (Kinder von 3 bis 5 Jah-
re), 16.30 bis 17.30 Uhr (Kinder ab
sechs Jahre), Kulturhof Heyerhöfen,
Heerstedter Mühlenweg 13.
Senioren-Grillabend, Gemeinde-
haus, 20 Uhr.
Jack in the box on Stage, belgi-
sche Aufsteigerband, Tickets:

04747/1014, Kulturhof Heyerhö-
fen, Heerstedter Mühlenweg 13, 20
Uhr.
Polizeistation, 04747/873970.
Senioren-Gymnastikgruppe,
DRK-Ortsverein, Kontakt: Beate Börs-
mann, 04747/1527, Feldhof-Turn-
halle, 9.30 bis 10.15 Uhr, 10.30 bis
11.15 Uhr.
Sprechstunde Gleichstellungs-
beauftragte, Gisela Kramer,

04748/822702 Termine nach tele-
fonischer Vereinbarung, Rathaus,
Schulstraße 2.

Bokel
····························································

Waldbad, bei gutem Wetter, See-
beckstraße, 04748/2001, 14 Uhr.

Frelsdorf
····························································

Reha-Sport, Tus Frelsdorf 08; 9 bis
10 Uhr, Reha für Ältere; 10.15 bis
11.15 Uhr, Reha-WS; Info:

04768/593, Turnhalle.
Larkin Poe, Lovell-Schwestern sin-
gen Country, Bluegrass, Soul und
R&B, Bostelmanns Saal, Bahnhofstra-
ße, 04749/8027, 20 Uhr (Einlass:
19 Uhr).

Lunestedt
····························································

Conrad, Jugendrotkreuz Lunestedt,
14-15 Jahre, Gruppenraum in der „Al-
ten Post“, Zum Lunebogen 6, 18.30
bis 19.30 Uhr.
Lubibad, neben der Turnhalle, 13 bis
19.30 Uhr.
Reha-Sportgruppe , 9 Uhr und 16
Uhr Wirbelsäulengymnastik, 19 Uhr
Koronarsport, Kontakt: Lutz Fissler,

04748/2644, 20 Uhr Tumorsport,
Kontakt: Annette Winkler,

04748/7819, eine ärztliche Verord-
nung wird benötigt, Turnhalle, Am
Dorphuus 12.

Stubben
····························································

Jugendraum, Brunshausener Straße
39, 15.30 bis 19 Uhr.
Stepdance-Gruppe, Blau-Weiß
Stubben, Sporthalle, 18 Uhr.
Damenfitness, Blau-Weiß Stubben,
Sporthalle, 19 Uhr.
Gymnastik für Frauen, DRK, Infor-
mation: Gisela Kaminski,

04748/2931, Turnhalle, 14 Uhr.

Wellen
····························································

Rückenfit, TSV, Sporthalle, 19 Uhr.

Sie haben etwas aus der Gemeinde
Beverstedt zu erzählen, Sie haben et-
was mitzuteilen, dann bitte eine Mail
an beverstedt@nordsee-zei-
tung.de

BOKEL. So macht Schule Spaß! –
begeistert toben die Kinder im
Wasser, spritzen, kreischen und
genießen die Abkühlung. Statt
Unterricht gibt es bei herrlich
warmem Sommerwetter für alle
Klassen einen Ausflug ins Boke-
ler Waldbad.
„Das ist natürlich ein Glück,

dass das Wetter heute so toll ist“,
freut sich Schulleiterin Wiebke
Wiebersiek. In einem langen
Tross sind die Kinder gemeinsam
mit den Lehrern von der Schule
zum Waldbad marschiert, das ex-
tra an diesem Vormittag für sie
seine Pforten öffnet. Nun stürzen

sie sich begeistert ins kühle Nass,
machen es sich auf der Liegewie-
se gemütlich oder stehen am
Kiosk für Getränke, Eis oder Sü-
ßigkeiten an. Auch einige Lehre-
rinnen wagen sich ins Wasser,
während die Kollegen vom Be-
ckenrand aus die Kinder beauf-
sichtigen. „Das Bad ist wirklich
toll für uns“, finden sie. Während
die Nichtschwimmer sicher im
flachen Wasser planschen und to-
ben, dürfen die Kinder mit
Schwimmabzeichen auch ins tie-
fere Wasser. „Das sollten wir öf-
ters machen“, sind sich zum
Schluss alle einig. (uks)

Komplette Grundschule planscht im Waldbad

Kühles Wasser statt
trockener Materie

BOKEL. Ganz gleich ob die silber-
nen Kugeln über den Sandboden
kullern oder mit einem eleganten
Bogen durch die Luft fliegen – er-
laubt ist beides beim Boule. Die
beste Wurf- oder Rolltechnik soll
beim Boule-Turnier des LAV Bo-
kel vom 22. Juli bis 7. September
den Sieger bestimmen.
Günter Silber vom LAV Bokel

kennt sich bestens aus und steht
am Boule-Platz in Bokel den Fra-
genden Rede und Antwort. Zum
Auftakt des Boule-Turniers in Bo-
kel stand er allen Interessierten
für Einführung in die Regeln und
Spielweisen zur Verfügung. „Am
besten geht das natürlich direkt
im Spiel“, erläutert der Fachmann
und lost schnell Mannschaften zu
je drei Spielern aus, die gegenei-
nander antreten sollen.
Gespielt wird nach den Regeln

des Deutschen Pétanque-Verban-
des. Eifrig probieren die Spieler
verschiedene Wurftechniken aus
und versuchen, ihre Kugeln mög-
lichst nah an das Schweinchen
heran zu bringen. „Diese Kugel
ist raus“, ruft Silber, als einer der
silbernen Bälle den Rand der
Bahn berührt. „
„Mir geht es hauptsächlich um

die Geselligkeit“, verrät Karin
Wellbrock. Dennoch lassen sich
die Spieler auch von einem ge-
wissen Ehrgeiz packen und är-
gern sich über arg daneben ge-
gangene Würfe. „Wir hoffen, dass
wir mit unserem Turnier mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bür-
ger der Ortschaft Bokel dazu be-
wegen können, in diesem Som-
mer die Boule-Bahn am Spiel-
platz im Baugebiet Triebacker zu
nutzen“, so die Organisatoren

Günter Ihmels und Richard Well-
brock.
Beim Turnier mitmachen kön-

nen alle Interessierten, die sich zu

Mannschaften mit jeweils drei
Personen zusammenschließen.
Gespielt wird in Vor-, Zwischen-
und Endrunde. Jeweils drei

Mannschaften treten im Rahmen
der Vorrunde vom 22. Juli bis 10.
August gegeneinander an. Die ge-
nauen Spieltermine legen sie
selbst fest. Die Sieger der Vorrun-
de bestreiten eine Zwischenrunde
im Zeitraum vom 14. bis 31. Au-
gust und deren Sieger dann die
Endrunde, die am 7. September
unter Aufsicht des LAV Bokel
stattfindet.
Eine weitere Einführung bietet

Silber am 16. Juli um 18 Uhr auf
der Boule-Bahn in Bokel an. An-
meldungen für das Turnier neh-
men Günter Ihmels (guenter-ih-
mels@ewe.net) und Richard Well-
brock (dieckwell.bokel@t-on-
line.de) bis zum 19. Juli entgegen.
Jede gemeldete Mannschaft sollte
einen Namen und eine Kontakt-
Mail-Adresse haben. (uks)

www.lav-bokel.de.

Silberne Kugeln rollen in Bokel um die Wette
LAV Bokel veranstaltet vom 22. Juli bis 7. September Boule-Turnier – Alle Interessierten können in Dreiermannschaften teilnehmen

Das bringt Leben auf die Boule-Bahn in Bokel: Im Vorfeld des vom LAV
Bokel organisierten Boule-Turniers gibt Günter Silber (rechts) eine Einfüh-
rung in das richtige Schieben oder Werfen der Kugeln. Foto Kraus

Wasser statt Mathe: Den Schulausflug ins Waldbad finden die Kinder der
Bokeler Grundschule einfach klasse. Fröhlich planschen und toben sie im
kühlen Wasser. Foto Kraus

DORUM. Der Wurster Reitklub
(WRK) hat zwei neue Pferde-
freunde gewonnen. Beim Turnier
am Wochenende nutzten die bei-
den Bürgermeisterkandidaten der
künftigen Einheitsgemeinde
„Wurster Nordseeküste“, von
CDU und SPD, Markus Itjen und
Sven Behncke, die Gelegenheit,
sich vorzustellen. Der parteilose
Itjen wurde von Wurster Christ-
demokraten über die Plätze ge-
führt und war beeindruckt.
Das Wurster Trabreiten (für

WRK-Mitglieder) bildet traditio-
nell den Turnierabschluss. Bei
den Ponyreitern gewann Henrike
Schmidt mit Samira vor Dorothea
Neif mit Olaf und Tany Kiesewet-
ter mit Donatus. Bei der Abtei-
lung Pferde siegte Sabine Siebers
mit Midnight Princess vor Antje
Pakusch mit Diawatha und Isa-
beau Kosok, die für den Ritt Ma-
deira gesattelt hatte. (jm)

Das Trabreiten
ist Tradition

HOLLEN. Die Gymnastikfrauen
des Turn- und Sportvereins Hol-
len planen für Mittwoch, 30. Juli,
eine Fahrradtour, an der alle
weiblichen Mitglieder des Vereins
teilnehmen können. Start ist um
18 Uhr an der Dorfgemeinschafts-
anlage. Anmeldungen nehmen ab
sofort Marianne Heyer unter
04748/3438 und Marion

Schnaars unter 0471/822322
entgegen. (mo)

Fahrradtour für die
TSV-Frauen

FRELSDORF. Der TuS Frelsdorf
lädt zur außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am Freitag
25. Juli, um 20 Uhr im Sporthaus
ein. Auf der Tagesordnung stehen
die Bau- und Renovierungsvorha-
ben am Sportheim Frelsdorf, zum
Beispiel die Erneuerung der
Duschräume und der Aufbau ei-
ner Solaranlage. Die Baukosten
sowie die Finanzierung werden
erläutert. Der Verein hofft auf
zahlreiches Erscheinen. (nz)

TuS Frelsdorf will
Sportheim erneuern

KOMPAKT


